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7 Tage in der Woche
“Herzlich willkommen!”

Wohlfühlen und geniessen

auf dem Ottenberg...

Naherholung in intakter Natur

Gutes aus Küche und Keller   

Gemütliche Gastlichkeit

Jahresbericht Vorstand
2016 haben wir an dieser Stelle auf den noch ganz 
frischen Aufstieg der ersten Mannschaft zurück bli-
cken können – und ich habe mich gefragt, was gibt 
es denn aus dem vergangenen Fussballjahr alles zu 
erzählen? Und dabei habe ich schnell gemerkt, dass 
– wie jedes Jahr – sehr viel passiert ist, was sich zu 
erwähnen lohnt…
So musste, wegen des Aufstiegs der ersten Mann-
schaft in die 3. Liga, eine zweite Mannschaft gemel-
det werden, die nun seit einem Jahr in der 5. Liga 
die Meisterschaft bestreitet. Dieses neue Team steht 
fast sinnbildlich für eine Sorge, die uns nun schon 
seit geraumer Zeit auf den Magen drückt: Die Infra-
struktur stösst an ihre Grenzen.
Zwar konnte im vergangenen Jahr das Projekt 
«Materialcontainer» realisiert werden – nicht zu-
letzt dank grossem Einsatz v.a. der Plauschvetera-
nen, die im letzten Winterhalbjahr unglaublich viele 
Stunden Arbeit für den Sportclub «geopfert» ha-
ben. Ihnen allen ein riesiges Dankeschön für ihren 
unermüdlichen Einsatz! Dieses Projekt wiederum 
hat den Sponsorenlauf im Mai nach sich gezogen, 

der bei suboptimalem Wetter, im Grossen und Gan-
zen jedoch reibungslos, über die Bühne gegangen 
ist. Vielen Dank auch allen, die hier im Einsatz ge-
standen sind, sei es bei der Organisation… aber na-
türlich auch beim Laufen. Nass geworden sind da 
wohl alle: Die einen, weil sie im strömenden Regen 
ihre Runden haben drehen müssen – während bei 
den letzten Läufern eher die 12 Minuten für wahre 
Schweissströme gesorgt haben…

Wie Patrick Küng jedoch im Torschuss schon deut-
lich gemacht hat: Wir leiden jetzt schon ein wenig an 
Platzmangel. Er hat dazu ein paar Zahlen veröffent-
licht, die mich sehr erstaunt haben: Wir haben im 
Jahr 2000 den Betrieb auf der Sportanlage Meien-
ägger aufgenommen. In den 17 Jahren seither hat 
sich die Zahl der SpielerInnen wie auch der Mann-
schaften mehr als verdoppelt. Mittlerweile spielen 
über 350 Mitglieder in einem der 17 Teams und 
können so einer sinnvollen & strukturierten Freizeit-
beschäftigung nachgehen… Alleine seit Sommer 
2016 haben wir über 50 Neuzugänge zu verzeichnen 
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gehabt – und allen einen Platz in unserem Verein 
bieten können, so u.a. auch den Mädchen, die in der 
Mädchentrainingsgruppe seit bald zwei Jahren ge-
fördert werden.
Dass der Aufwand in diesem Umfang bewältigt 
werden kann, haben wir denen zu verdanken, die 
unzählige Stunden ihrer Freizeit dem SC Berg wid-
men: Zur Zeit sind dies über 35 TrainerInnen, die mit 
ihrem Einsatz für den Sportclub rund 6000 Stunden 
Freiwilligenarbeit leisten! Ihnen allen gebührt unser 
grosser Dank!

Dies alles drängt uns aber auch zu grösseren Projek-
ten, denn die Garderoben reichen nicht mehr immer 
für alle… und die Plätze sind sicher vollends ausge-
lastet – an dieser Stelle ein ebenfalls riesiges Dan-
keschön an unseren Platzwart, Fritz Küng, der einen 
immensen Aufwand betreibt, dass unsere Anlage so 
gut «zwäg» ist und bleibt! Ihr seht, langweilig wird 
uns nicht werden, auch nicht im kommenden Jahr!
Unsere schöne Anlage war übrigens auch in diesem 
Sommer wieder Schauplatz des MS Sports Camps: 
Zwar nahmen nicht ganz so viele Kinder daran teil 
wie in den vergangenen Jahren – aber trotzdem war 
diese Woche ein toller Erfolg! 

Zu guter Letzt haben wir aber auch noch eine  
etwas weniger schöne Nachricht: Unser Kassier, 
Jürg Müller, verlässt den Vorstand. Jürg, dir an die-
ser Stelle – Andi wird sich dich später noch vorknöp-
fen – schon einmal ein herzliches Dankeschön für 
deinen grossen Einsatz während der vergangenen 
10 Jahre im Sinne unserer Finanzen, die du stets mit 
Adleraugen überwacht hast!
Jürgs Nachfolge wird ebenfalls Gegenstand späte- 
rer Traktanden sein…aber so viel vorweg: Die Nach-
folge ist geregelt, worüber wir uns natürlich sehr 
freuen. Denn im Gegensatz zum Kassier ist die 
Nachfolge des Präsidentenamtes nach wie vor of-
fen! Ganz zum Schluss also wie schon seit 5 Jahren 
der Aufruf an euch alle: Wir suchen einen Präsiden-
ten/eine Präsidentin, denn es wäre einfach schön, 
wenn der SC Berg wieder einen Gesicht kriegen 
würde! Und die Zusammenarbeit mit uns kann ich 
natürlich nur wärmstens empfehlen!
In diesem Sinne schliesse ich im Namen des Vor-
stands den Jahresbericht und wünsche euch allen 
ein fussballverrücktes Jahr mit vielen sportlichen 
Highlights – und natürlich ohne Verletzungen!

Tamara Hänni, Aktuarin
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ROMAN KÖPPEL  |  Hauptstrasse 51  |  8572 Berg
Tel. 071 636 18 68  |  info@k2rad.ch  |  www.k2rad.ch

– Abholmarkt, Haldenstrasse 5, 8576 Mauren
– Prompter Hauslieferdienst
– Mosterei
– Festservice
– Regelmässig attraktive Aktionen
– Wir empfehlen unser grosses Weinsortiment

beraten • planen  •  bauen •  pflegen

Hauptstrasse 8
CH-8572 Berg
Telefon 071 636 11 33
Telefax 071 636 26 34

info@zingg-ag.ch
www.zingg-ag.ch



Welchen Innenausbau 
dürfen wir für Sie realisieren?

schreinerei
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von Büren + Sommer AG  •  Breitestrasse 16  •  8572 Berg TG
Telefon 071 637 70 50  •  Telefax 071 637 70 59
info@vonbuerensommer.ch  •  www.vonbuerensommer.ch

Schreinerei und Innenausbau
Brandschutztüren in Holz und Glas
Gastrobau und Küchen
CNC-Fräsarbeiten

 
Mühlfangstrasse 17 · 8570 Weinfelden 
T 071 622 28 88 · F 071 622 49 19 
www.huber-umweltlogistik.ch  

KANAL- UND STRASSENREINIGUNG
MULDEN- UND CONTAINERSERVICE
KRANARBEITEN
ENTSORGUNGEN
SPEZIALTRANSPORTE

Der weltbeste Platzwart im TG ...
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Kabelfernsehanlage Berg AG
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  Kabelfernsehen Berg:
- unbeschränkte Anzahl Geräte anschliessen
- analoges TV-Sender Angebot mit 49 Programmen in konstanter Empfangsqualität
- 4 kabelexklusive Regionalprogramme (Kreuzlingen, Steckborn, Diessenhofen, TeleTop)
  Digital TV mit 116 Programmen inklusive HD Programme ohne Zusatzkosten
- 34 analoge und 100 digitale Radioprogramme mit konstantem Superempfang
- Internet von supergünstig bis superschnell + Telefon, einfach günstiger telefonieren

  mit Pay TV zusätzliche Action:
- Digital Teleclub mit 17 Programmen inklusive 3 Sportprogramme
- Digital TV mit weiteren 76 TV-Programmen zu günstigen Konditionen



Unsere Saison begann mit sehr vielen positiven 
Eindrücken. So konnten wir aus den Probetrainings 
im Juni interessierte Spielerin in die Mannschaft 
integrieren und unser stetig knappes Kader damit 
verstärken. Zusätzlich wurde eine Gruppierung mit 
den Frauen des FC Münsterlingen ins Leben ge-
rufen. Dies ermöglichte uns unser bescheidenes  
Kader punktuell für Spiele mit Frauen aus Müns-
terlingen zu verstärken und im Gegenzug ambitio- 
nierten Frauen die Möglichkeit bieten zu können mal 
in einer höheren Liga zu spielen. Auch mit unserem 
neuen Trainer, Tilo Zöllner, waren wir sehr zufrieden 
und er scheinbar auch mit uns auch, denn anfangs 
Saison gab er bekannt, dass er uns weiter begleiten 
wolle. An dieser Stelle herzlichen Dank Tilo, für dein 
grosses Engagement!

Mit zwei Niederlagen starteten wir dann zwar in die 
Vorrunde, konnten uns aber rasch gut aufeinander 
abstimmen. Unsere intensiven Trainings wurden 
bald belohnt. So konnten wir drei verdiente Siege 
in der Folge feiern. Nach einem etwas grösseren 
Dämpfer gegen Uzwil, fanden wir zurück zu unse-
rem Siegeswillen und gewannen die beiden letz-
ten Spiele souverän. Grosse Freude bescherte uns 
insbesondere der Sieg gegen den Tabellenersten 

Au-Berneck, der uns Beachtung in der ganzen Liga 
bescherte und uns auf dem 5. Tabellenplatz über-
wintern liess. Motiviert von dieser Leistung forderte 
unser Trainer auch im Wintertraining einiges von 
uns. Neben technisch anspruchsvollen Hallentrai-
nings wurde auch einiges von unseren Körpern ver-
langt: mit den Ironman-Trainings von Stefan Knill 
wurden wir auf die Rückrunde geschliffen. Auch 
wenn es mir etwas schwer fällt: Danke Stefan für 
diese knallharten Trainings! 

Der Start in die Rückrunde war wieder etwas verhal-
ten. Nach einem verlorenen Testspiel zog sich die 
Serie über die beiden nächsten Spiele weiter bis der 
Bann im Spiel gegen Altstätten endlich gebrochen 
werden konnte und die Frauen wieder zum Sieg 
aufliefen. Diese Serie konnten wir bis zu den letzten 
beiden Spielen halten und die Saison auf den vor-
deren Rängen beenden. 

Auf diesem Weg möchten wir unseren treuen Unter- 
stützern herzlich danken. Ein weiterer Dank gilt auch 
unseren Trainern, dem Vorstand und den Verantwort- 
lichen des FC Münsterlingen für die tolle Zusam-
menarbeit. 

Für das Team: Bettina Beck

Saisonbericht Frauen
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New Sorento 2.2 L CRDi 4WD 200 PS 
ab CHF 39’950.–

New Kia Sorento 4WD

Abgebildetes Modell: New Kia Sorento 2.2 L CRDi 4WD aut. 
Style 5-Plätzer (inkl. Option: 19" Leichtmetall-Felgen 
CHF 3’770.– und Metallic-Lackierung CHF 750.– 
= CHF 4’520.–) CHF 56’470.–, 6,6 l/100 km (Benzinäquivalent 
7,4 l/100 km), 174 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie E, 
New Kia Sorento 2.2 L CRDi 4WD aut. LX CHF 39’950.–, 
6,6 l/100 km (Benzinäquivalent 7,4 l/100 km), 174 g CO2/km, 
Energieeffizienzkategorie E, Durchschnitt aller in der 
Schweiz verkauften Neuwagen: 144 g CO2/km (unverbind-
liche Preisempfehlung inkl. MwSt.).

Mehr Auto
fürs Geld
www.kia.ch
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Gillhofstrasse 9, 8560 Märstetten, 071 657 15 28, www.garage-boltshauser.ch

Garage Boltshauser AG



Die 1. Mannschaft des SC Berg kann auf einen mehr 
als gelungenen Start in die neue Saison blicken! Das 
Team um Trainer Zico Marinkovic konnte, abgesehen 
von den beiden Abgängen Fabian Näf und Flurim 
Panik zum FC Bischofszell, zusammengehalten wer-
den. Neu stiessen Sasha Bajkusa, Louie Greenaway,  
Ajdin Jakupovic (nach einer Pause) und Malik 
Neusch (von den A-Junioren) zum Team dazu. Mit 
Ricardo Morgado Coelho wechselte kurz vor Trans-
ferschluss ein alter Bekannter vom FC Tägerwilen 
zurück zum SC Berg.

Nach einer kurzen aber intensiven Vorbereitung star- 
teten die Berger in die neue Meisterschaft. Zuerst 
stand das Schweizer Cup Vorrundenspiel gegen den 
FC Sarajevo 92 (5. Liga) auswärts in St. Gallen auf 
dem Programm. Die Berger gaben sich keine Blösse 
und konnten dieses Spiel mit 10:1 gewinnen. Diese 
Tore gaben dem Team Selbstvertrauen und man reis-
te gut eingeschossen zum schwierigen Auswärts- 
spiel zum FC Pfyn. Die Pfyner sind, besonders auf 
dem heimischen Kunstrasen, immer ein schwieriger 
Gegner. Nach einem 0:1 Pausenrückstand konnte 
Fabian Helfenberger eine Viertelstunde vor Schluss 
ausgleichen. Mit seinem Kopfballtor in der 93. Mi-
nute bescherte Lahsen Ait Haddou den Bergern den 
perfekten Saisonstart! 

Am darauffolgenden Wochenende stand bereits 
wieder ein Auswärtsspiel an. Diesmal musste man 

nach St. Gallen zum FC St. Otmar. Nach einer 2:0 
Pausenführung wurde das Spiel durch verschiede-
ne Faktoren unnötigerweise etwas hektisch. Nach-
dem Otmar zum 2:1 verkürzen konnte lag auf wieder 
Spannung in der Luft – zum Glück nur für ein paar 
Minuten! Marco Eugster erzielte in seiner bekann-
ten Manier (einen Haken und kompromisslosem 
Abschluss) den vielumjubelten Siegtreffer zum 1:3. 
Mit diesen zwei Auswärtssiegen im Rücken empfing 
man den FC Kreuzlingen 2 zum ersten Heimspiel auf 
dem Meienägger. In einer torreichen Partie setzten 
sich die Berger mit 5:3 gegen den Aufsteiger durch. 
Marco Eugster mit einem Hattrick und Sasa Bajkusa  
mit zwei Toren, darunter ein Heber aus grosser  
Distanz, erzielten die Tore für die Berger.

Eine Woche später stand das Auswärtsspiel beim 2. 
Liga Absteiger FC Tägerwilen auf dem Programm. 
Nach einer 1:0 Pausenführung für die Tägerwiler 
drehten die Berger auf und konnten das Spiel durch 
Treffer von Bajkusa, Eugster und Greenaway mit 
3:1 für sich entscheiden. Mit der Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit war auch dieser Sieg 
verdient. Somit standen die Berger mit 12 Punkten, 
davon drei Auswärtssiege, zusammen mit dem FC 
Bischofszell an der Spitze der Tabelle.

Es folgte das Schweizer Cup Spiel gegen den FC 
Eschenbach. Unter der Woche reiste man nach 
Eschenbach und wurde kalt erwischt. Bereits nach 

Eindrücklicher Start des Fanionteams 
in die Meisterschaft 2017/18



Zico Marinkovic Ali Caglar

Andy Mäder Franco De Vita

Malik Neusch Marco Eugster

einer guten Viertelstunde lagen die Berger mit 0:3 
hinten. Das Team kämpfte sich zurück in die Partie 
und konnten nach der Pause sogar zum 3:3 ausglei-
chen. Leider war die Luft danach etwas draussen 
und man verlor dieses Cupspiel mit 3:5. Somit ist 
der Schweizer Cup für dieses Jahr Geschichte.

Am Dienstag dem 26.09.2017 folgte das zweite 
Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Neukirch- 
Egnach. In diesem Spiel konnte man nicht an die 
guten Leistungen der vergangenen Spiele anknüp-
fen und man verlor verdient, wenn auch nicht zwin-
gend mit 1:3. 

Vier Tage später, am WEGA-Samstag hatten die 
Berger aber bereits wieder die Chance auf Wieder-
gutmachung. Das Derby in der Rosenstadt Bischofs-
zell wurde mit Spannung erwartet. Der Trainer Zico 
Marinkovic fand nach der Niederlage gegen den 
FC Neukirch-Egnach die richtige Taktik gegen den 
verlustpunktlosen Leader. Mit einer perfekt einge-
stellten Mannschaft musste man nur in den ersten 
knapp 15. Minuten dem Leader Bischofszell einige 
spielerische Freiheiten gewähren. Danach hatten 
die Berger das Spielgeschehen mehr und mehr in 
Griff und gingen noch vor der Pause verdient mit 
1:0 in Führung. Einmal mehr demonstrierte Lah-
sen Ait Haddou seine Kopfballstärke und nickte das  
Leder nach einem Eckball zum vielumjubelten  
Führungstreffer in die Maschen. Auch nach der 
Pause spielten die Berger stark auf und kontrollier-
ten das Spiel. Besser noch, durch Tore von Florian  
Huber, Sinisa Tosic und Louie Greenaway kamen 
die Berger zu einem, auch in dieser Höhe, verdien-
ten 4:0 Auswärtssieg beim bis dahin verlustpunkt-
losen Leader aus Bischofszell. Den Abend liess man 
danach zusammen an der WEGA ausklingen…

Es folgte das Heimspiel gegen den KF Dardania  
St. Gallen. In einem umkämpften Spiel, in welchem 
die St. Galler die etwas feinere Klinge führten, ge-
rieten die Berger nach einem Doppelschlag des KF 
Dardania kurz vor der Pause mit 0:2 in Rückstand. In 
der Nachspielzeit der 1. Halbzeit konnte Tosic mit-
tels Penalty verkürzen. Kurz nach der Pause erziel-
ten die St. Galler das dritte Tor. Der Anschlusstreffer 
durch einen direkt verwandelten Eckball von Tosic 
kam zu spät. Damit musste man die zweite Nieder-
lage in der Vorrunde hinnehmen.

Am Wochenende darauf musste man am Sonntag-
abend zum FC Rorschach-Goldach. Mit einer arg 
dezimierten Mannschaft (Verletzte und Ferienab-
senzen) konnte man nicht an die Leistungen der ver-
gangenen Spiele anknüpfen. In einem umkämpften 
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Baummontage GmbH
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Ait Lahsen Semir Mamutovic Ricardo Coelho
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Sean Imhof

Rafael Scelzo-Castillo



Spiel trennten sich die beiden Teams mit einem 0:0. 
Vor allem in der Schlussphase konnte sich Gaccioli 
im Tor der Berger mit ein paar mirakulösen Paraden 
auszeichnen und so den einen Punkt für sein Team 
festhalten.

Danach kam der FC Gossau 2 auf den heimischen 
Meienägger. Die Berger zeigten ihre bis dahin 
schwächste Leistung der Vorrunde und gingen ge-
gen einen spielstarken Gegner mit 1:5 unter.

Auch nach dieser schmerzlichen Niederlage stehen 
die Berger, mit 16 Punkten aus neun Spielen, immer 
noch auf dem guten 4. Tabellenrang. Mit nur sechs 
Punkten Rückstand auf den Leader FC Bischofszell 
ist immer noch alles offen. Nun gilt es in den beiden 

Jahresbericht der Plauschveteranen
Ein Bericht über eine Fussballmannschaft zu schrei-
ben, die keine Meisterschaft mehr spielt, ist gar 
nicht so einfach. Klar haben wir unsere Spiele:
Das gegen die Kirchenvertreter vom Kehlhof ging 
in den letzten 15 Min. verloren, aber das war sicher 
nur der Altersunterschied. Dann spielten wir noch 
das erste Mal gegen die Plauschveteranen von    St. 
Otmar, auch hier unterlagen wir. Aber es ist auch 
einfacher in der Stadt gute Fussballer zu finden. An 
diesem Montag spielten wir noch gegen den Turn-
verein. Dank einer taktischen Meisterleistung von 
unserem Coach Hansi konnten wir 6:4 gewinnen. 
Anschliessend offerierte das Restaurant Froheim 
beiden Mannschaften Wurst und Getränke.
Aber auch wenn es um das Helfen geht, ist auf un-
sere Mannschaft verlass! An zwei bis drei Samsta-
gen (in der Winterpause) wurde der Innenausbau 

des neuen Materialcontainers bewerkstelligt. Danke 
nochmals an alle die mitgeholfen haben. Auch am 
Grümpi ist unsere Mithilfe stets gefragt. Sei es beim 
Aufbau oder im Ausschank.
Auch wenn wir die älteste Mannschaft sind, bekom-
men wir regelmässig neue Spieler, drei in diesem 
Jahr. Was darauf schliessen lässt, dass es Spass 
macht bei uns.
Auf die Wintersaison in der Halle suche ich einen 
Nachfolger für mich als Trainer der Plauschvete-
ranen. Ich hoffe es meldet sich noch Einer aus der 
Mannschaf um dieses ehrenvolle Amt zu überneh-
men. Zum Schluss möchte ich noch allen Spielern 
der Senioren die uns an den Spielen verstärken 
herzlich danken. Es braucht immer ein paar Lauf-
wunder!

Für die Plauschveteranen, R. Graf

verbleibenden Spielen wieder an die guten Leistun-
gen des Spätsommers anknüpfen zu können und 
damit die Vorrunde erfolgreich zu beenden.

Bereits am kommenden Wochenende haben die 
Berger die Chance weitere Punkte zu sammeln. Am 
Samstag um 17:00 Uhr spielen die Berger auswärts 
gegen den FC Wittenbach, welcher mit 11 Punkten 
auf dem 8. Tabellenrang steht.

Es würde uns freuen, wenn wir auch Sie demnächst 
einmal auf unserer wunderschönen Sportanlage 
begrüssen dürften!

Andreas Mäder,
Sportchef SC Berg



Wir bleiben am Ball.

Gemeinsam erreicht man 
Ziele schneller. 
 
Deshalb unterstützen wir 
mit Freude den SC Berg.

Raiffeisenbank Berg-Erlen

Telefon 071 637 60 60

Silber-Sponsor

Silber-Sponsor



Weil wir wissen,
was unsere Produkte wert sind!

Kirchstrasse 8
CH-8572 Berg TG
071 636 11 36

www.metzgerei-sprenger.ch

Bronzesponsor und Sponsor 1. Mannschaft

Mit einem rund 20 Mann starken Kader nahmen 
wir Senioren die Saison 2016/17 in Angriff. Die  
Erwartungen waren hoch, hatte man doch die  
vergangene Saison 15/16 auf dem ausgezeichneten 
3. Schlussrang abschliessen können. Auch dieses 
Jahr sollte es wieder eine Top 3 Platzierung sein – so 
der Wunsch von Trainer-Duo Caviezel/Müller.  

Die Saisonvorbereitung startete bereits Ende Juli. 
Es galt in erster Linie an der Grundkondition zu  
arbeiten. Trotz Ferienzeit waren die Trainings gut 
besucht. 

Eine Woche vor Meisterschaftsbeginn galt es im re-
gionalen Senioren-Cup zu bestehen. Gegen den FC 
Flawil konnten wir uns vor heimischem Publikum 
mit einem 6:1 Sieg für die 2. Vorrunde qualifizieren.  
Losglück bescherte uns dann ein Freilos – wir stan-
den also «kampflos» im 1/8 Final. 

Inzwischen hatten wir auch den Meisterschafts-
betrieb aufgenommen. Mit einer 1:3 Auswärtsnie-
derlage blieb uns gegen den Rivalen aus Wein-
felden leider nur das Nachsehen. Es war klar zu 
erkennen: Wir hatten uns für den Cup geschont. 
Den 1/8-Final absolvierten wir erneut auswärts.  
Dieses Mal gegen den FC Winkeln aus der Meister-
klasse. Als Underdog hatten wir nichts zu verlieren. 

So kämpften wir alle, als ginge es um Leben und 
Tod ...

... wider allen Erwartungen konnten wir das Spiel 
verdient mit 3:1 gewinnen. ¼ Final wir kommen...

In der Meisterschaft spielten wir in der Folgewoche 
zu Hause gegen den FC KS-Sulgen. Dabei liessen 
wir nichts anbrennen und schickten die Gegner mit 
einer 4:0 Niederlage heim. 

Unser Cup-Traum wurde dann am 04. Oktober 2016 
durch den FC Gossau jäh zerstört. Wir waren nie in 
der Lage dem Gegner Paroli zu bieten und mussten 
uns mit einer 5:0 Niederlage abfinden.

Die Vorrunde verlief in der Folge durchzogen. Fünf 
Spiele, davon 2 Siege und 3 Niederlagen. Addiert 
waren das bescheidene 9 Punkte – klar weniger als 
erhofft. Nach dem Hallentraining in Winter starte-
te man voll motiviert in die Rückrunde. Durch Vitor 
Pacheco konnte ein verheissungsvoller Neuzugang 
verpflichtet werden. (Herzlichen Dank an Trans-
ferscout Alper!) 

Aus den sieben Spielen der Rückrunde konnte 
man mit zwei Siegen, drei Unentschieden und zwei  
Niederlagen erneut nur 9 Punkte gewinnen. Am Sai-
sonende belegte man mit 18 Punkten den 4. Platz – 
eigentlich gar nicht so schlecht, oder? 
Die Senioren des SC Berg danken herzlich sämt- 
lichen Helfern im Hüttli, am Grill oder als Coach  
am Spielfeldrand und nicht zuletzt den treuen  
Zuschauern.

Mannschaftsbericht der Senioren 30+



GmbH
Hauptstrasse 74
8572 Berg TG
Tel.:  071 636 20 20
Fax.: 071 636 24 20
E-Mail: r.luethi@autoluethi.ch
www.autolueti.ch

Seat
Automobile

Auf diesem Platz könnte Ihre Werbung 
stehen! 
 
Fragen zu Werbemöglichkeiten? Küng Patrick, 079 418 61 77 
patrickkueng@yahoo.de

 
 
 

 Allgemeine Maurerarbeiten 
 

 Renovationen 
 

 Verputzte Aussenwärmedämmung 
 

 Verbundsteine 
 

 Baggerarbeiten   Bagger 2 to 
 

 Baugerätevermietung 
 
 

 

 
 
 

 

 Wasserschadentrocknung/Sanierung 
 

 Bautrocknung 
 

 Mauertrocknungssystem 
 

 Winterbauheizung 
 

 Entfeuchtungsgeräte 
 

 Oel-, Gas-, Elektroheizgeräte 
 

 Raumluftwäschetrockner,  Wäschehängen 
 

Secotec, Secomat, Aerial etc. 

 Gerätevermietung und Verkauf 
 
 
Werkhof und Ausstellung:   Weinfelderstr. 14   8576 Mauren 

Baudienstleistungen 
Natel   079 356 88 65 
 
 
 
 Mail: info@kueng-hd.ch  
 

Entfeuchtungstechnik 

 



Jahresbericht Junioren Bambini bis 
Junioren D des SC Berg

Die Juniorenabteilung des SC Berg darf auf eine 
positive Saison 2016/2017 zurückblicken. Unsere  
Jüngsten, die Bambinis, konnten nach einer ge-
lungenen Vorrunde, vor allem auch während der  
Hallensaison, an die Spielfreude anknüpfen. Nach 
Abschluss der Saison, werden die Trainerinnen 
Yvonne und Andrea mit den Kids zu den F-Junioren  
wechseln. Mit Donald haben wir jedoch einen 
würdigen Ersatztrainer gefunden, vielen Dank  
dafür. Yvonne und Andrea haben im Frühling erfolg-
reich den Kinderfussballkurs absolviert, ebenso  
Adi und Tilo, die im Herbst die Damenmannschaft 
trainieren. Herzliche Gratulation und vielen Dank 
für euern Einsatz.

Auch die F-/und E-Junioren haben eine gelunge-
ne Frühjahrsrunde hinter sich, unsere Ea-Junioren 
spielten die Saison in der 1. Stärkeklasse. Das Trai-
nerteam um Roman wird weiterhin die Gesamt-

betreuung der E-/F-Junioren übernehmen. Vielen 
Dank an Roman für sein bereits langjähriges Enga-
gement für den SC Berg. Natürlich funktioniert der 
Spielbetrieb nur mit Hilfe unserer Trainer, Assistenz-
trainer und Helfer. Die stets zufriedenen Gesichter 
der Kinder bestätigen die tolle Arbeit aller Beteilig-
ten. Sämtliche Trainerposten können für die neue 
Saison besetzt werden.

Unsere D-Junioren haben die Saison erneut in der 
1. und 2.Stärkeklasse. bestritten. Die Db-Junioren, 
unter der Leitung von Florian, zusammen mit Adi 
und Jonas, dürfen auf eine positive Saison zurück-
blicken. Mit 3 Siegen, einem Unentschieden und 5 
unglücklichen Niederlagen ist ein Mittelfeldplatz der 
Lohn für die tolle Arbeit mit den Jungs und Mäd-
chen. Auch die Da-Junioren haben an die guten 
Leistungen der letzten Saison anknüpfen können. 
So stehen Sie nach Abschluss der Saison auf dem 





tollen 2. Platz und mussten sich schlussendlich nur 
einmal geschlagen geben. 

Die Kids im älteren Jahrgang konnten auf die neue 
Saison zu den C-Junioren wechseln, jedoch erwar-
tet Sie auch dort eine spannende Saison. Schliess-
lich haben die C-Junioren Ihr Ziel erreicht und spie-
len auch im Herbst in der höheren Spielklasse. Für 
die aktuelle Saison 17/18 kann leider nur noch ein 
D-Team gemeldet werden, diese werden wieder von 
Ramon und Dani betreut. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an die motivierte Leistung unserer Trainer 
und Assistenten bei den D-Junioren. Die Kids sind 
euch sehr dankbar für eure Einsätze. Florian wird 
uns leider im Herbst berufsbedingt nicht zur Verfü-
gung stehen.

Neben dem Juniorenbetrieb konnte auch im Früh-
jahr eine Mädchentrainingsgruppe geführt werden. 
Unter der Betreuung von Nadine, haben die Girls je-

weils sichtlich Spass. Ein regelmässiger Trainings-
besuch von jeweils 15 Girls bestätigt die tolle Arbeit 
von Nadine. Wir sind sehr interessiert, die Trai-
ningsgruppe aufrecht zu halten und die Girls auch 
teilweise in die Teams zu integrieren.

Die Meisterschaft im Herbst konnte, mit einem D 
Juniorenteam, 3 E Junioren, 2 F Junioren und den 
Bambinis, erfolgreich gestartet werden. Bei den 
grösseren Junioren präsentiert sich die Lage etwas 
durchzogen: So haben sowohl die A-Junioren, als 
auch die B-Junioren unter ihrem jeweiligen Train-
erduo mit Personalsorgen zu kämpfen. Das trifft auf 
die C-Junioren um die drei Trainer Mario, Steven & 
Christoph gar nicht zu, verfügen sie doch über ein 
Kader von 25 – 30 Spielern. 

Gesucht wird aber nach wie vor eine Person, die als 
Obmann für die A- bis C-Junioren die Verantwor-
tung übernimmt!  

Auflage: 1x pro Monat, 10x pro Jahr
in sämtlichen Restaurants der 
Umgebung Berg, per Mail an 350 Adressen
und auf www.scberg.ch

Redaktionelle Beiträge und Inserateannahme:
Patrick Küng, Breitestrasse 4, 8572 Berg

Impressum
Ganz zum Schluss gratulieren wir unserem D-Juni-
oren-Trainer und Verantwortlichen der kleinsten 
Nachwuchsfussballer,  Dani Haslauer, ganz herzlich 
zu seiner wohlverdienten Auszeichnung von der 
TKB als «Nachwuchstrainer 2017». 

So wünschen wir allen Junioren/innen und Trainern 
weiterhin viel Erfolg in der laufenden Saison.



Gold-Sponsor


